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Tübingen, 17.04.2023 

 
 
Bürgerauto, Seniorentaxi, alternative Lösungen für ein Mobilitätsangebot für Senior*innen 

 

Gemeinderatsanfrage - zur schriftlichen Beantwortung- 

 
Teilhabe in allen Bereichen des Lebens ist von zentraler Bedeutung für ältere Menschen, insbeson-

dere für Menschen mit körperlichen, sensorischen oder kognitiven Einschränkungen. 

Diese Menschen sind i.d.R. auf den ÖPNV angewiesen, um zum Arzt zu kommen, zu Veranstaltungen 

oder sonstigen Terminen. 

Busfahren ist allerdings für viele dieser Menschen keine Lösung, da sie auf einen Transport von Haus 

zu Haus angewiesen sind und ggf. eine Begleitung bis zur Haustür. Taxifahrten sind i.d.R. nur in Ein-

zelfällen finanziell leistbar. D.h. ohne Mobilitätsangebot können diese Menschen oft ihr Haus nicht 

mehr verlassen, Arzt- oder Therapieangebote nicht annehmen und nicht an sozialen Veranstaltungen 

teilnehmen. Einsamkeit und zunehmender Rückzug aus allen Bezügen kann die Folge sein, ebenso 

eine gesundheitliche Verschlechterung. 

Aus diesem Grund fanden wir ein System „Bürgerauto, Bürgerbus etc. „– wie es in etlichen Teilorten 

bereits gut funktioniert und nicht nur von Senior*innen genutzt wird, sondern auch von jüngeren 

Menschen ohne Auto – auch für Tübingen eine gute Lösung. Daraus folgte 2019 ein Antrag 

(525/2019). Die Umsetzung gestaltet sich offenbar im Stadtgebiet jedoch schwierig, bislang konnte 

trotz großer Bemühungen der Verwaltung nichts installiert werden. 

Im OB Wahlkampf im vergangenen Jahr versprach OB Palmer die Einrichtung eines Seniorentaxis, das 

sich in Corona-Zeiten bereits bewährt hatte. 

Auch das liegt nun schon geraume Zeit zurück und wir stellen uns folgende Fragen: 
 

1. Wo liegen die Schwierigkeiten in der Umsetzung eines Bürgerautos im Stadtgebiet Tübingen 

und ließen sie sich ggf. beseitigen?  

2. Wird die Idee eines Seniorentaxis weiterverfolgt? 

3. Welche Modelle, Konzepte für eine alternative Lösung eines Mobilitätsangebots für Se-

nior*innen gibt es von Seiten der Verwaltung? 

4. Wie sieht das weitere Vorgehen aus? 

Claudia Braun (Fraktion Tübinger Liste) 
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